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Vorlagen-Nr.: BV/1326/2021-2026

Vorlage-Art: Beschlussvorlage Datum: 18.09.2026

 DER BÜRGERMEISTER Ansprechpartner/-in: Herr Masemann

Gremium: Datum: Status:

Verwaltungsausschuss 29.09.2026 N

Rat der Stadt Jever 08.10.2026 Ö

 

 

 

Sachbearbeiter/in

 

 

Abteilungsleiter

 

 

Mitzeichner/in

 

 

Bürgermeister

 
 
 

Beratungsgegenstand:

Neuwahl einer Schiedsperson und ihrer Stellvertretung für den Bereich der 
Stadt Jever
 
Sachverhalt:
 
Die fünfjährige Wahlperiode des Schiedsmannes für den Bezirk der Stadt Jever, Herr
Werner Lüders, sowie seines Stellvertreters, Herr Detlef Münk, läuft am 30. September
2026 aus.
 
Beide Schiedsleute haben erklärt, dass sie nach ihrer fünfjährigen Wahlperiode nicht
mehr weitermachen wollen. Die Stadtverwaltung bedauert dies, denn beide haben das
Schiedsamt hervorragend geführt. Beide haben sich aber auch bereiterklärt bei der
Übergabe ihre Nachfolger einzuarbeiten und zu unterstützen.
 
Gemäß § 4 des Niedersächsischen Gesetzes über gemeindliche Schiedsämter
(NSchÄG) wird eine Neuwahl durch den Rat der Stadt Jever erforderlich.
 
Schiedspersonen müssen nach ihrer Persönlichkeit und ihren Fähigkeiten für das Amt
geeignet sein und sie müssen die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter besitzen.
Zudem sollen sie das 25. Lebensjahr vollendet und das 75. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben, im Bezirk des Schiedsamtes wohnen und nicht durch gerichtliche
Anordnung in der Verfügung über ihr Vermögen beschränkt sein (§ 3 NSchÄG).
 
Im April und nochmals im Juni dieses Jahres wurde durch Pressemitteilung darauf
hingewiesen, dass die Stadt Jever ehrenamtliche Schiedspersonen sucht. Hierauf gab
es fünf sehr gute Bewerbungen.
 
Die fünf Bewerber sind daraufhin zu einem persönlichen Vorstellungsgespräch am 24.
August 2026 eingeladen worden. Alle Bewerber erfüllen die Voraussetzungen nach §
3 NSchÄG für die Wahrnehmung des Amtes der Schiedsperson. Auch im persönlichen
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Vorstellungsgespräch haben alle Anwesenden (eine Person fehlte entschuldigt) einen
positiven Eindruck hinterlassen, sodass die Entscheidung für den Beschlussvorschlag
nicht einfach war.
 
Seitens der Stadtverwaltung wird vorgeschlagen, Herrn Roman Lippe zum
Schiedsmann und Frau Nicole Dinter-Speetzen zur stellvertretenden Schiedsfrau für
den Bezirk der Stadt Jever für eine Wahlzeit von fünf Jahren für den Zeitraum 01.
November 2026 bis zum 31. Oktober 2031 zu wählen.
 
Den ehrenamtlichen Schiedspersonen wird zur Ausübung ihres Ehrenamtes ein
ausgestatteter Büroraum bzw. ein Laptop für das Homeoffice zur Verfügung gestellt.
 
Am Samstag, 17. Oktober 2026 findet eine erste Fort- und Weiterbildung für die neuen
Schiedspersonen statt, an der sie ihre Teilnahme bereits zugesagt haben.
 
Die Bestellung der neuen Schiedspersonen durch das Amtsgericht Jever erst zum 01.
November 2026 ist vorgesehen, weil der Stadtrat erst am 08. Oktober 2026 und damit
nach dem 01. Oktober 2026 tagt. Dieses Vorgehen ist mit dem Amtsgericht
abgestimmt und auch unschädlich, denn gemäß § 4 Abs. 1 Satz 2 NSchÄG bleiben
die bisherigen Schiedspersonen bis zum Amtseintritt der neuen Schiedspersonen
tätig. Sowohl Herr Lüders als auch Herr Münk haben sich ebenfalls dazu bereiterklärt
einen Monat länger tätig zu sein.
 
 
Finanzielle Auswirkungen:
 

Veranschlagung im Haushalt:                                     ( x )  ja              ( ) nein
 
 
 
Auswirkungen auf den Fahrradverkehr: ( ) ja ( x ) nein
 
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz: ( ) ja ( x ) nein
 
 
Beschlussvorschlag:
 
Zum Schiedsmann für den Bezirk der Stadt Jever wird für eine Amtszeit von fünf
Jahren für den Zeitraum vom 01. November 2026 bis 31. Oktober 2031 Herr
Roman Lippe gewählt.
 
Zur stellvertretenden Schiedsfrau für den Bezirk der Stadt Jever wird für eine
Amtszeit von fünf Jahren für den Zeitraum vom 01. November 2026 bis 31.
Oktober 2031 Frau Nicole Dinter-Speetzen gewählt.
 
 
 
 
 




